
Gemeinsamer Vortrag zum Thema Düngeverordnung und Pflanzenschutz für 

Landwirte und Chemisch-technische Assistenten 

 

Am frühen Morgen des 06.02.2023 fanden sich die Schülerinnen und Schüler der 

Landwirte, sowie der chemisch-technischen Assistenten (jeweils im zweiten 

Ausbildungsjahr) in der Aula der Adolf-Reichwein-Schule ein, um gemeinsam ihr 

Wissen zu den Themen Düngeverordnung und Pflanzenschutz zu vertiefen. Dazu 

hatte die Fachlehrerin für Pflanzenbau, Nadine Gilberg, Herrn Wilhelm Möller von der 

Landwirtschaftlichen Beratungsstelle des Landesbetriebes Landwirtschaft Hessen 

eingeladen. Während für die Auszubildenden der Landwirtschaft die praktische 

Anwendung und die damit verbundenen Vorschriften für die Dünge- und 

Pflanzenschutzmittel im Vordergrund stand, hatten die chemisch-technischen 

Assistenten zuvor Bodenproben untersucht und hofften nun auf weitere Erkenntnisse 

zur Auswertung ihrer Analysen. Herr Möller erklärte anschaulich die unterschiedlichen 

Fristen und Grenzwerte, die aktuell in Hessen für die Anwendung von Düngemitteln 

bestehen. Dabei rückt der Gewässer- und Grundwasserschutz immer mehr in den 

Vordergrund. Deutlich kam hier die Schnittstelle zwischen Landwirten und chemisch-

technischen Assistenten zum Ausdruck, denn ohne eine fachgerecht durchgeführte 

Bodenanalyse ist eine Düngebedarfsermittlung nicht möglich. Das Lehrer-Team Dr. 

Andrea Hesse, Nadine Gilberg und Eva Molsberger-Lange hofft, auch in Zukunft die 

interdisziplinäre Zusammenarbeit der beiden Ausbildungsgänge fördern zu können. 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

CTA-Schüler bei der Probennahme 

Auswertungsbogen der Bodenanalyse 



 

 

Herr Möller erklärt die Düngeverordnung 


